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Bebauungsplan Nr. 1806 - Arbeitstitel: Wohnquartier Annastift, Mittelfeld 

Stellungnahme zur frühzeitigen Beteiligung der Behörden und  
sonstiger Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 1 BauGB 

Ihr Schreiben vom 14.08.2014, Ihr Zeichen 61.12 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
vielen Dank für die Beteiligung an dem Bebauungsplanverfahren. Zunächst 
begrüßen wir, dass der Teilbereich B des Plangebietes als Wald und öffentliche 
Grünfläche festgesetzt wird. Auf der unmittelbar an den Seelhorster Wald 
angrenzenden Fläche haben sich naturschutzfachlich wertvolle Sukzessionstadien 
entwickelt, die somit langfristig gesichert werden. Zum Teilbereich A des 
Plangebietes haben wir folgende Anmerkungen:  
 
In diesem Bereich sollen mehrere neue Wohngebiete geschaffen werden. Derzeit 
handelt es sich bei den Flächen um halbruderale Gras- und Staudenfluren, die in 
ihren Randbereichen von Gehölzbeständen gesäumt werden. Insbesondere im 
Südosten des Plangebietes entlang der Wülfeler Straße sowie im Nordwesten im 
Bereich der Paderborner Straße befinden sich naturschutzfachlich wertvolle 
Gehölzbestände, die voraussichtlich zum Großteil unter den Schutz der 
Baumschutzsatzung der Landeshauptstadt Hannover fallen. Innerhalb des 
Stadtgebietes bilden diese wichtige Rückzugsräume für zahlreiche Tier- und 
Pflanzenarten.  
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Aufgrund der Bedeutung dieser Strukturen für den Arten- und Biotopschutz und 
entsprechend dem Vermeidungsgebot des § 1a Abs. 3 Satz 1 BauGB sollten die 
Gehölzbestände erhalten und planungsrechtlich gesichert werden. Hierfür sind die 
Bäume und Sträucher zu kartieren und naturschutzfachlich zu bewerten. 
Außerdem sollten die Artengruppen der Vögel und Fledermäuse erfasst werden, 
um artenschutzrechtliche Konflikte, die sich aus den Anforderungen des § 44 des 
Bundesnaturschutzgesetzes ergeben, auszuschließen.  
 
Zusammengefasst fordern wir: 

- den Erhalt und die planungsrechtliche Sicherung der Gehölzbestände im 
Teilbereich A des Plangebietes sowie 

- eine detaillierte Erfassung der Gehölze und eine Kartierung der Vögel und 
Fledermäuse. 

 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
 
i.A. René Hertwig 


